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„Spuren“ – Rückblick auf den Konfirmationsgottesdienst vom 19. April

Vikar Fabian Thomi, Fionn Hohler, Giulia Saladin, Noah Pfeifer, Meret Lejeune, Aeneas Krieger, Valentin Dussy, Marco Reber, Pfarrer Ingo Koch.

Eine erlesene Schar von Konfirmandinnen und Konfir-

manden durfte bei strahlendem Frühjahrswetter am 

Sonntag, 19. April Gottes Segen für ihren weiteren Le-

bensweg erleben. Das ganze Schuljahr über haben wir 

uns auf Spurensuche begeben und erforscht, welche 

Spuren das Leben bei ihnen schon hinterlassen hat und 

welche Spuren der Glaube in ihrem Leben hinterlassen 

soll. Wir haben diskutiert, auf welchen Spuren die Ju-

gendlichen mit Krisen gut umgehen können und auf 

welchen Spuren Menschen Glück finden. Wir haben 

gemeinsam den ökumenischen Jugendgottesdienst 

zum Beginn der Adventszeit in Therwil besucht und 

erlebt, wie die Gemeinschaft von vielen Jugendlichen, 

die mit ihren Smartphones die dunkle Kirche erhellen, 

eindrucksvoll in Erinnerung bleibt und Spuren hinter-

lässt. Wir haben einen Blick auf die Spuren geworfen, 

die christliche Mission in Vergangenheit und Gegen-

wart in der Welt hinterlassen hat und heute bewirkt. 

Wir haben uns damit beschäftigt, welche Spuren der 

Umgang mit Sterben und Abschiednehmen in den Ritu-

alen der christlichen Kirchen und anderer Religionen 

geprägt hat. In der Bibel sind wir auf Spurensuche nach 

Worten gegangen, die die Jugendlichen auf ihrem Le-

bensweg begleiten sollen und alle haben ein passendes 

Wort für sich gefunden. Beim Konfweekend im Septem-

ber haben wir Spuren zum Frieden und zur Zufrieden-

heit gesucht und gefunden. Vikar Fabian Thomi und ich 

haben die Jugendlichen bei all‘ dieser Spurensuche be-

gleitet und ermuntert, genau hinzuschauen. 

Es war ein spannendes und erfreuliches Jahr mit Giulia, 

Meret, Fionn, Noah, Aeneas, Valentin und Marco. Ich 

wünsche den Jugendlichen weiterhin Freude und Hu-

mor dabei, ihre eigene Lebensspur zu finden!  
Ingo Koch
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Vikariat
Vikar Fabian Thomi verabschiedet sich. 
Noch ist das Vikariatsjahr von Fabi-
an Thomi in unserer Gemeinde nicht 
ganz vorbei (es geht noch bis Ende 
Juli), aber im Gottesdienst am Sonn-
tag, 28. Juni um 10 Uhr wird er sich 
öffentlich verabschieden. Ich kann 
schon jetzt sagen, dass ich die gemein-
samen Aktionen, die Gespräche und 
seine Beobachtungen sehr geschätzt 
habe. In der Gemeinde wird er von 
Jung und Alt geschätzt und hat mit 
dem Gottesdienst am Sonntag Kantate 
einen gelungenen Einstieg in die Pha-
se der Prüfungen zum Abschluss des 
Vikariats gefunden.   Ingo Koch

Rückblick «Kreuz ist Trumpf» 
Am 9. Mai haben sich in der Refor­
mierten Kirche in Aesch drei Dut­
zend Menschen zusammengefunden. 
Kreuz war Trumpf: Gemeinsam haben 
wir in musikalischen Erinnerungen 
geschwelgt, gegessen und gejasst. 

Die Frage, mit der ich mich für die Pla-
nung im Vorfeld beschäftigte: Was hat 
Jassen eigentlich mit Kirche zu tun? 
Sehr viel, wie ich finde. Der Theologe 
Thomas von Aquin war ein grosser 
Spielfreund und schrieb im Mittel-
alter: «Das Spiel schenke uns Freu-
de und Erholung.» Der hat wohl nie 
gejasst! Klar, es gibt die Freude über 
einen Sieg. Aber eine Niederlage ist 
doch alles andere als freudig. Und der 
Ärger über ein wiederholt schlechtes 
Blatt ist definitiv nicht erholsam. Und 
doch haben auch diese Momente ei-
nen erholsamen und freudigen Effekt, 
wenngleich nicht just in diesem Mo-

ment. Beim Spielen setzen wir uns in 
Beziehung zu unseren Mitmenschen 
und zu unseren eigenen Gefühlen. 
Wir dürfen sie in einem geschützten 
Rahmen ausleben – in einer Gemein-
schaft, in der wir uns wohlfühlen. Für 

mich passen die Kirchenbank und der 
Jassteppich darum gut zusammen. 
Menschen kommen zusammen, um 
das Leben und die Emotionen mitein-
ander zu teilen: Zweifel und Hoffnung, 
Freud und Leid. Am 9. Mai haben wir 
auch die unterschiedlichsten Gefühle 
durchlebt: Wir haben geklagt, gehofft, 
uns geärgert. Zum Schluss aber über-
wog klar die Freude – Freude am Spiel 
und an der warmen Gemeinschaft. 
Herzlichen Dank allen, die zu diesem 
tollen Nachmittag beigetragen haben.
Fabian Thomi

Kirchgemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Kirchgemein­
deversammlung am Mittwoch, 17. Juni 
um 20 Uhr im Steinackerhaus mit an­
schliessendem Apéro. 
Die detaillierte Traktandenliste, das 
Protokoll der letzten Kirchgemeinde-
versammlung vom Dezember, der Jah-
resbericht der Kirchenpflege sowie die 
Jahresrechnung 2025 liegen Anfang 
Juni im Sekretariat auf und können zu 
den Öffnungszeiten bezogen werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Die Kirchenpflege
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Am Sonntag, 21. Juni findet um 9.45 
Uhr der ökumenische Gottesdienst 
zum Auftakt des Rebensonntags auf 
dem Klushof in Aesch statt.

RebensonntagReligionsunterricht
Nach den Sommerferien startet mit 
der 7. Klasse wieder ein neuer Jahr­
gang des ausserschulischen Religi­
onsunterrichts der Oberstufe. Gestal-
tet wird der Religionsunterricht in der 
7. und 8. Klasse von unserem erfahre-
nen Religionslehrer Niggi Kümmerli. 
In der 7. Klasse liegt der Schwerpunkt 
auf Blockunterricht an fünf Mittwoch-
nachmittagen, in der 8. Klasse steht 
die Mitwirkung bei verschiedenen 
Gemeindeanlässen im Mittelpunkt. 
Der Höhepunkt des Unterrichtsjahres 
ist jeweils ein ökumenischer Religi-
onstag. In der 7. Klasse erkunden wir 
das Thema „Lebensenergie“; in der 8. 
Klasse geht es zu Orten religiösen Le-
bens in Basel (Moschee und Synago-
ge). In der 9. Klasse schliesst der Re-
ligionsunterricht mit der feierlichen 
Konfirmation ab. Zum Begrüssungs-
treffen für Schüler*innen und Eltern 
am 13. August erhalten alle bisherigen 
Schüler*innen eine persönliche Ein-
ladung. Bei Fragen wenden Sie sich 
gerne an Pfarrer Ingo Koch, Tel. 061 
751 17 00.   Ingo Koch

Einfach Singen
Einfach Singen, jeden Donnerstag 
18.00-19.30 Uhr im Steinackerhaus 
(auch während den Sommerferien).
Im Singen würdigen wir uns und die 
Welt, die Natur und die Menschen, die 
mit uns sind. (Yehudi Menuhin)
Das Team EINFACH SINGEN lädt wö-
chentlich zum Singen von einfachen 
Liedern aus verschiedenen Ländern 
und kulturellen Traditionen ein. Sin-
gend wollen wir einen Raum der Be-
gegnung, der Freude, des Friedens und 
der Wertschätzung schaffen. Dabei 
stellen wir das immer wieder neu sich 
gestaltende gemeinschaftliche Klang
erleben höher als jede Perfektion.
Wir singen ohne Noten. Jede Stimme 
ist willkommen. Wir begleiten die 
Lieder mit Gitarre, Klavier, verschie-
denen Trommeln und Rhythmusinst-
rumenten, manchmal auch mit Klat-
schen und Gesten. Ob mit oder ohne 
Singerfahrung, ob du regelmässig 
oder ab und zu dazu kommst - du bist 
jederzeit willkommen, so wie du bist.
Bei Fragen: Renata Hossli, Tel. 077 476 
01 76, einfacheinfachsingen@gmail.com.
Renata Hossli

Alle sind herzlich willkommen zu un-
serer gemeinsamen Feier zum Dank 
für alles, was Gemeinschaft und Leben 
möglich macht und danach das grosse 
Aescher Rebenfest in den verschiede-
nen Beizen zu geniessen.
Musikalisch wird der Gottesdienst 
vom Cäcilienchor und Alik Balagozyan,  
Piano begleitet. Es besteht die Mög-
lichkeit, mit einem Shuttlebus um 9.15 
Uhr ab Tramschlaufe Aesch zum Klus-
hof zu fahren.
Ingo Koch, Gabriele Tietze
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Amtswochen
30.05.2026 bis 05.06.2026
Pfarrer Ingo Koch

06.06.2026 bis 12.06.2026
Pfarrerin Inga Schmidt

13.06.2026 bis 03.07.2026
Pfarrer Ingo Koch

Seniorenausflug

Seniorenausflug am Freitag, 26. Juni 
ins Emmental. Wir fahren gemein-
sam mit Heidi-Reisen ins Emmental 
und lassen uns vom einzigartigen 
Sensorium im Rüttihubelbad verzau-
bern. Im Sensorium dreht sich alles 
um die Aktivierung der sinnlichen 
Wahrnehmungen. Die Besucher und 
Besucherinnen werden an rund 80 
Erlebnisstationen spielerisch tätig, 
um Bekanntes und Unbekanntes zu 
hören, zu sehen, zu riechen und zu 
tasten. Anschliessend geniessen wir 
ein besonderes Mittagessen im Rütti-
hubelbad, bevor wir unsere Reise ins 
süsse Schlaraffenland von Kambly 
fortsetzen.
Besammlung um 7.15 Uhr Parkplatz 
bei der ref. Kirche Aesch. Rückkehr 
um ca. 19 Uhr. Anmeldung im Sekre-
tariat, Tel. 061 751 40 66, Platzzahl 
beschränkt.   Annemarie Polak
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Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

|Vikar Fabian Thomi
f.thomi@erkap.ch

Sekretariat
|Nadia Schaad
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristinnen
|Nadia Schaad
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.schaad@erkap.ch

|Tosca Siegenthaler
Herrenweg 14 | Tel. 078 911 19 63
t.siegenthaler@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Gottesdienst
Im Gottesdienst am Sonntag, 31. Mai 
um 10.00 Uhr in der reformierten Kir­
che wirkt das Vokalensemble Hein­
rich Schütz aus Basel mit. 

Schon einige Male haben die Sänge-
rinnen und Sänger dieser Formation 
unter Leitung von Alina Kohut bei 
Konzerten und im Gottesdienst die 
Zuhörenden begeistert. Eine Auswahl 
aus ihrem Repertoire wird im Gottes-
dienst erklingen. Weitere Gelegen-
heiten, das Vokalensemble zu hören, 
bestehen beim Konzert am Samstag, 
7. November und im Gottesdienst am 
25. Oktober. 
Ingo Koch


